
 
BV Opfer der NS-Militärjustiz e.V.  
Gemeinnützig anerkannter Verein 
- Vereinsvorstand - c/o G. Knebel  
Ludwigsburger Str. 22, 28215 Bremen   
Telefon  0421 / 374557   
www.bv-opfer-ns-militaerjustiz.de  
_____________________________________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 
Vorsitzender:                                                                                Wissenschaftlicher Beirat 
Ludwig Baumann                                                                               Ehrenvorsitz: Prof. Dr. Manfred Messerschmidt, Freiburg /  
                                                                                                                 Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfram Wette, Freiburg /  
                                                                                                                 Dr. Peter Fischer, Berlin / Dr. Detlef Garbe, Hamburg  /   
Schriftführer: Günter Knebel                                                              Günter Saathoff, Berlin / Prof. Dr. Peter Steinbach, Baden- Baden / 
E-Mail: info@bv-opfer-ns-militaerjustiz.de                                     Dr. Rolf Surmann, Hamburg. 

 
IBAN: DE32290501010015145915, BIC: SBREDE22XXX 

 
 
BV Opfer NS-Militärjustiz e.V., c/o Günter Knebel 

Ludwigsburger Str. 22, 28215 Bremen  

 

An die Mitglieder der Bundesvereinigung Opfer der NS-Militärjustiz,                         23. Oktober 2017 
des wissenschaftlichen Beirats und weitere Interessierte    
 

Einladung  
zur Mitgliederversammlung  

am Mittwoch, 29. November 2017,  
14.00 h bis 17.00 h (mit Kaffee/Tee)  

im  
Forum Kirche, Hollerallee 75, 28209 Bremen 

Tagungsort der Bremischen Evangelischen Kirche in Hauptbahnhofnähe.   
(Hinweise zur Anreise sind beigefügt, Übernachtungswunsch bitte frühzeitig mitteilen.) 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freundinnen und Freunde,  
 
im Auftrag des Vorsitzenden der Bundesvereinigung lade ich zur Mitgliederversammlung 2017 herzlich 
ein. Die Beratung aktueller und künftiger Aufgaben sollte auch einschließen, was die Bundesvereini-

gung zur Abwehr des erstarkenden Rechtspopulismus beitragen kann. Dieser fordert u.a. eine „er-
innerungspolitische Wende um 180 Grad“, will die Verbrechen der Wehrmacht verschweigen und 
in lobenswerte „Leistungen deutscher Soldaten“ umdeuten. 
 
Als Tagesordnung wird vorgeschlagen:  
 

1. Regularien (Beschlussfähigkeit, Tagesordnung, Ergebnisniederschrift 2016) 

2. Bericht über die Vorstandsarbeit 2017, Auskunft zur Situation des Vereins. Aussprache. 

3. Informationen zum Stand der Erinnerungsarbeit - Gedenkorte für Opfer der NS-Militärjustiz: 
Wanderausstellung Wehrmachtjustiz, Hamburg, Hannover, Esterwegen, Halbe, Potsdam, 
Sachsenhausen, Anklam, Torgau und Wien, inkl. Plattform „Europäische Erinnerung und 
Gewissen“. Beratung: Aufgaben, Erwartungen und Perspektive der Arbeit. 

4. Tagung: „Militärischer Strafvollzug in der NS-Zeit. Überblick und Analyse" – Auskunft 
zum Sachstand.  

5. Verschiedenes  
-  Kriegerdenkmäler „entmilitarisieren“ - eine überfällige Aufgabe?!        
-  Neuerscheinungen und weitere Hinweise  

Mit freundlichen Grüßen, auch von Herrn Ludwig Baumann,  
 
 
 
 
Günter Knebel, Schriftführer im Vereinsvorstand  
 
 
Anlagen: - Anreisehinweis, Anmeldeformular 
               - Auswahl aus Medienberichten 2017  
 


